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der in Kollektiveigentum verwandelt sich 
die LPG halbsozialistischen Charakters 
in eine LPG sozialistischen Typs. Dieser 
Weg ist klar in dem Musterstatut für LPG, 
das am 9. November 1955 vom Ständigen 
Komitee des Nationalen Volkskongresses 
der Volksrepublik China angenommen 
wurde, vorgezeichnet. Dort heißt es im 
Artikel 3: „Die Entwicklung der LPG teilt 
sich. in die untere Stufe und die obere 
Stufe. Die Genossenschaft der unteren 
Stufe trägt halbsozialistischen Charakter. 
Auf dieser Stufe ist ein Teil der Produk­
tionsmittel bereits Allgemeineigentum; 
der Boden und die übrigen Produktions­
mittel, die die Mitglieder in die LPG 
mitgebracht haben, bleiben eine Zeitlang 
Eigentum der Genossenschaftsmitglieder, 
die Genossenschaftsmitglieder bekommen 
dafür ein entsprechendes Entgelt Mit der 
Entwicklung der Produktion und mit der 
Hebung des sozialistischen Bewußtseins 
der Genossenschaftsmitglieder schafft die 
LPG allmählich das Entgelt für den mit­
gebrachten Boden ab. Die übrigen von 
den Mitgliedern mitgebrachten Produk­
tionsmittel, die die LPG benutzt, werden 
allmählich, entsprechend den konkreten 
Erfordernissen und mit Einverständnis der 
Mitglieder, durch Zahlung eines Gegen­
wertes oder durch andere Methoden des 
gegenseitigen Nutzens in Allgemeineigen­
tum der Genossenschaft umgewandelt, d. h. 
in kollektives Eigentum aller Genossen­
schaftsmitglieder. So geht die LPG all­
mählich von der unteren Stufe zur oberen 
Stufe über.“

Die Genossenschaft der oberen Stufe 
trägt sozialistischen Charakter. In dieser 
Genossenschaft sind der Boden und alle 
übrigen Produktionsmittel zum Allge­
meineigentum der Genossenschaft ge­
worden.

Bemerkt sei noch, daß zur Bereitstel­
lung der Mittel für Produktionsausgaben 
und der Mittel zum Aufkauf der Produk­
tionsmittel Fonds gebildet werden. Hier 
besteht die Möglichkeit, daß die Genos­
senschaftsmitglieder sich den Kaufpreis, 
den sie für den Verkauf von Vieh usw. 
an die Genossenschaft erhalten, auf ihren 
Anteil, den sie an die Anteilfonds zu ent­
richten haben, verrechnen lassen.

Sowohl in der unteren Stufe als auch in 
der oberen Stufe der LPG werden die 
Haushaltgegenstände der Genossen­

schaftsbauern und kleine Gärten, einzelne 
Bäume, Geflügel, Haustiere, kleine land­
wirtschaftliche Geräte und Werkzeuge, die 
zur Nebenproduktion gebraucht werden, 
nicht in Allgemeineigentum überführt.

In den LPG sollen sich vor allem die 
armen und Mittelbauern zusammenschlie­
ßen; erst wenn mehr als Dreiviertel der 
armen und Mittelbauern eines Kreises in 
der LPG zusammengeschlossen sind, ist 
es gestattet, unter bestimmten Bedingun­
gen frühere Gutsbesitzer und reiche Bau­
ern in die LPG aufzunehmen.

Die LPG ermöglichen eine größere Stei­
gerung der Arbeitsproduktivität der land­
wirtschaftlichen Produktion und höhere 
Einnahmen der Mitglieder als die Grup­
pen der gegenseitigen Hilfe. So haben sie 
in den letzten drei Jahren eine Steigerung 
der Agrarproduktion von 30 bis 50 Pro­
zent erzielt, obwohl sie über keine mo­
dernen Maschinen verfügen. Die Aus­
rüstung der Landwirtschaft mit modernen 
Maschinen und Traktoren ist gegenwärtig 
noch nicht möglich gewesen. (Hier liegt ein 
wichtiger Unterschied in der sozialisti­
schen Umgestaltung der Landwirtschaft 
der Volksrepublik China und der der 
volksdemokratischen Länder Europas.)

Der Weg der sozialistischen Umgestal­
tung der Landwirtschaft in der Volks­
republik China besteht also darin, die 
Bauern in Gruppen der gegenseitigen 
Hilfe zusammenzufassen, dabei die zeit­
weiligen Gruppen der gegenseitigen Hilfe 
in ständige zu verwandeln, diese dann in 
die LPG umzuwandeln und die Umwand­
lung innerhalb der LPG von einer LPG 
halbsozialistischen Typs zur LPG sozia­
listischen Typs fortzusetzen. Das Ziel ist 
die Schaffung einer sozialistischen Groß­
landwirtschaft, die mit der modernsten 
Technik ausgerüstet ist. Diese Entwick­
lung, der Übergang von den niederen zu 
den höheren Formen der genossenschaft­
lichen Vereinigung, wird Schritt für 
Schritt vollzogen unter Berücksichtigung 
der unterschiedlichen Bedingungen in der 
'wirtschaftlichen, politischen und kultu­
rellen Entwicklung eines jeden Gebiets 
und unter strengster Wahrung des Prin­
zips der Freiwilligkeit.

Die Kollektivierung der Landwirtschaft 
und ihre weitgehende Mechanisierung (die 
durch den Aufbau einer leistungsfähigen 
Industrie gewährleistet wird}* die Aus-


